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Ergebnisprotokoll 
 

Anlass: 19. Treffen des Vorstandes der Lokalen Aktionsgruppe AktivRegion NF Nord  

Dienstag,12. März 2013, 15:00 – 17:30 Uhr im Amt Mittleres Nordfriesland  

Versammlungs-
leitung: 

Wilfried Bockholt 

Protokoll: Simon Rietz  

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Protokoll der letzten Sitzung  

2. Nachrichten aus dem landesweiten Beirat, MELUR, LLUR und dem Netzwerk der  
AktivRegionen 

a) Evaluation durch das vTI 

b) Neue Förderperiode bis 2020 

3. Beratung und Beschlussfassung über Projektanträge 

a)  zur Förderung aus dem landesweiten Budget für Leuchtturmprojekte 

b)  zur Förderung aus dem regionalen Grundbudget   

4. Bericht aus der Bioenergie-Region 

5. Bericht aus der Energie-Modellregion  

6. Bericht aus den Handlungsfeldern 

7. Verschiedenes, Termine 

 

Anlagen  

Liste der TeilnehmerInnen 
Präsentationen zur Veranstaltung 
 

TOP 1: Begrüßung und Protokoll der letzten Sitzung  

Herr Bockholt begrüßt die Anwesenden.  

Mit 6 stimmberechtigten WiSo-Partnern und 6 stimmberechtigten Kommunalvertretern ist die heutige 
Sitzung beschlussfähig. Das Protokoll der letzten Sitzung wird angenommen. 
 

TOP 2: Nachrichten aus dem landesweiten Beirat, MELUR, LLUR und dem Netzwerk der Aktiv-
Regionen 

a) Evaluation durch das VTI 

Die vom vTI durchgeführte wissenschaftliche Begleitforschung der AktivRegion Nordfriesland Nord 
wird durch Carla Kresel vorgestellt. Verbesserungsbedarf sehen die Mitglieder des Vorstandes (16 
von 20 Fragebögen wurden beantwortet) demnach besonders im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit und 
einer verstärkten Schwerpunktsetzung (Profilierung) der AktivRegion.  

Es wird angeregt zum Ende der Förderphase eine Publikation herauszugeben, die rückblickend auf 
die Entwicklung innerhalb der AktivRegion schaut und ausgewählte Projekte vorstellt. Frau Kresel 
plant zudem für die neue Förderphase einen „Infobrief“ zu erstellen, der regelmäßig über laufende 
Projekte Auskunft gibt. 

Herr Bockholt regt nach den Sommerferien 2013 eine außerplanmäßige Sitzung des Vorstandes an, 
bei dem die Evaluation des vTI detailliert besprochen werden soll. Hierzu könnten auch Vertreter des 
vTI eingeladen werden. Ziel wäre es heraus zu finden, was bisher schlecht läuft und was gut, um hie-
raus Impulse für die Arbeit in der neuen Förderphase ableiten zu können.  
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b) Neue Förderperiode bis 2020 

Herr Bockholt stellt die neue Förderphase vor. Dabei gibt er zu bedenken, dass mit der Entwicklung 
neuer Ziele nicht zu früh begonnen werden sollte, da Mittel erst Anfang 2015 zur Verfügung stehen 
würden. Das Erstellen der Integrierten Entwicklungsstrategie (IES) soll durch ein externes Büro vor-
genommen werden. Die bestehenden Strukturen sollen auch in der nächsten Förderphase beibehal-
ten werden, jedoch können neue Vertreter durch neue Handlungsfelder hinzukommen. In der neuen 
Förderphase werden durch das Land vier Handlungsschwerpunkte vorgegeben: Klimawandel & Ener-
giewende, Nachhaltige Daseinsvorsorge, Wachstum & Innovation, Bildung & Ausbildung. Die Aktiv-
Regionen können dann in ihrer Region jeweils ein bis zwei Kernthemen festlegen. Tourismus ist im 
Förderprogramm zumindest nicht mehr als eigenständiges Segment vorgesehen. Er könnte im Hand-
lungsschwerpunkt Wachstum & Innovation als Kernthema aufgenommen werden. Herr Bockholt er-
gänzt, dass die AktivRegion NF Nord mit Blick auf die neuen Handlungsschwerpunkte mit ihrer bishe-
rigen Arbeit gut aufgestellt ist.  

Herr Limberg erläutert die aktuellen Überlegungen zu den Förderquoten. Demnach sieht ein Vor-
schlag des MELUR eine Förderung von 50% der Bruttokosten (= ca. 59% der Nettokosten) für die 
Erstellung der Integrierten Entwicklungsstrategie vor. Laut EU wäre auch eine Förderung von bis zu 
75% der Nettokosten möglich. Der Vorstand spricht sich für eine Förderung in Höhe von 75% aus. 
Dies wird Herr Bockholt beim nächsten Beirat einbringen.  

Nach Frau Kresel stehen nach Beschlussfassung über die heutigen Projektanträge im Grundbudget 
noch Restmittel in Höhe von ca. 30.000,- EUR zur Verfügung. Auf Landesebene gibt es wegen eines 
Minderbedarfs im Wegebau eine Rückzahlung an die 21 AktivRegionen in Höhe von jeweils etwa 
60.000,- EUR. Somit belaufen sich die Restmittel auf über 90.000,- EUR. Beschlüsse zur Projektbewil-
ligung müssen bis zum 30.06.2013 erfolgen. Die Übergangsverordnung, die im April verabschiedet 
wird, wird ggf auch eine Beschlussfassung durch den Vorstand bis zum 30.9.2013 zulassen. Rück-
flüsse aus Projekten können auch noch in 2014 verauslagt werden. Für diesen Fall und für den Fall, 
dass aus anderen Fachbereichen nicht verausgabte Gelder zurückfließen, sollten die Ämter „Schubla-
denprojekte“ vorhalten, die dann schnell umgesetzt werden könnten.  
 

TOP 3: Beratung und Beschlussfassung über Projektanträge 

a) zur Förderung aus dem landesweiten Grundbudget für Leuchtturmprojekte 

Frau Kresel informiert über den jetzigen Stand der freien Mittel aus dem Grundbudget. Es stehen z.Zt. 
175.079,91 € freie Mittel zur Verfügung. Die heutigen Antragstellungen aus dem Grundbudget belau-
fen sich auf 145.390,78 €. 

Darüber hinaus wird ein Projektantrag gestellt auf landesweite Mittel, ggf. aus dem Topf für landeswei-
te Leuchtturmprojekte. 

I. Erweiterung des Nordfriisk Institut mit Austellungs- und Multimediaraum 

Vorstellung Prof. Dr. Steensen, Nordfriisk Instituut 

Empfehlung des geschäfts-
führenden Vorstands: 

Förderung aus dem landesweiten Budget für Leuchtturm-Projekte 

Diskussion  

Projektbewertung durch die 
LAG 

Übernahme des Vorschlags des Regionalmanagements  
(→ Gesamtpunktzahl = 17 Pkte.) 

Abstimmungsergebnis Zustimmung zur Beantragung einer Projektförderung aus dem Budget 
für den landesweiten Wettbewerb um Leuchtturmprojekte bzw. aus 
anderen landesweiten Mitteln i.H.v. 230.042,11 € (29,6% der förderfä-
higen Nettokosten) 

 Abgegebene 
Stimmen 

Ja-
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Ent-
haltungen 

Anteil der WiSo-
Partner (mind. 50%) 

 12 0 0 6 (50 %) 

Bemerkungen Die Mindestpunktzahl von 13 Punkten wurde bei der 
Projektbewertung erreicht.  

Begründung  
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b) zur Förderung aus dem regionalen Grundbudget 

I. Tierauffangstation Klixbüll 

Vorstellung Frau Martens und Frau Mathiesen, Tierschutzverein Niebüll und 
Umgebung e.V. 

Empfehlung des geschäfts-
führenden Vorstands: 

Förderung aus dem Grundbudget 

Diskussion - 

Projektbewertung durch die 
LAG 

Übernahme des Vorschlags des Regionalmanagements (Gesamt-
punktzahl = 12) 

Abstimmungsergebnis bewilligte Fördersumme: aus dem Grundbudget = € 23.625,- €  
(= 45% der zuschussfähigen Gesamtnettokosten), davon 12.993,75 € 
EU-Mittel (55 %) und 10.631,25 € Landesmittel (45 %) 

 Abgegebene 
Stimmen 

Ja-
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Ent-
haltungen 

Anteil der WiSo-
Partner (mind. 50%) 

 12 0 0 6 (= 50% %) 

Bemerkungen Die Mindestpunktzahl von 8 Punkten wurde bei der 
Projektbewertung erreicht. 

Begründung Eine zentrale Aufgabe der AktivRegion ist die Stärkung des ehrenamt-
lichen Engagements. Für das Handlungsfeld "Aktives soziales Leben" 
wird dieses Ziel in der Integrierten Entwicklungsstrategie aufgeführt. 
Das zur Förderung beantragte Projekt "Tierauffangstation Klixbüll“ 
trägt zur Zielerreichung bei, da das Projekt ein modellhaftes Beispiel 
dafür ist, wie durch hohes ehrenamtliches Engagement eine Versor-
gungslücke im Amtsgebiet Südtondern gefüllt werden kann. Mit der 
geplanten Tierauffangstation soll in erster Linie eine Unterbringung für 
Fundtiere geschaffen werden, da in Südtondern keine amtlichen Tier-
aufnahmeräume zur Verfügung stehen. 

II. Bürgerbus Ladelund 

Vorstellung Frau Prechel, Verein Bürgerbus Ladelund 

Empfehlung des geschäfts-
führenden Vorstands: 

Förderung aus dem Grundbudget 

Diskussion - 

Projektbewertung durch die 
LAG 

Reduzierung des Vorschlags des Regionalmanagements von 23 auf 
20 Punkte. 

Abstimmungsergebnis bewilligte Fördersumme: aus dem Grundbudget = € 59.966,50  
(= 55% der zuschussfähigen Gesamtnettokosten) 

 Abgegebene 
Stimmen 

Ja-
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Ent-
haltungen 

Anteil der WiSo-
Partner (mind. 50%) 

 11 0 0 6 (= 54,55 %) 

Bemerkungen Die Mindestpunktzahl von 8 Punkten wurde bei der 
Projektbewertung erreicht.  

Begründung Zentrale Aufgaben der AktivRegion sind die Förderung der Mobilität 
und die Stärkung des ehrenamtlichen Engagements. Für das Hand-
lungsfeld "Aktives soziales Leben" werden diese Ziele in der Integrier-
ten Entwicklungsstrategie benannt. Das zur Förderung beantragte 
Projekt "Bürgerbus Ladelund“ ist ein durch hohes ehrenamtliches En-
gagement getragenes Projekt. Durch vielfältige ehrenamtliche Tätig-
keiten soll die Mobilität für Jung und Alt in Zeiten sichergestellt wer-
den, in den der ÖPNV im Gemeindegebiet zwischen Ladelund, 
Bramstedtlund, Achtrup und Leck als regulärer Linienverkehr wirt-
schaftlich nicht darstellbar ist. 
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III. Nordfriisk-Institut – Architektenwettbewerb für Anbau mit Multi-Media Ausstellungsraum und Archivkeller 

Vorstellung Frau Kunz, Nordfriisk Instituut 

Empfehlung des geschäfts-
führenden Vorstands: 

Förderung aus dem Grundbudget 

Diskussion - 

Projektbewertung durch die 
LAG 

Erhöhung des Vorschlags des Regionalmanagements von 11 auf 16 
Punkte. 

Abstimmungsergebnis bewilligte Fördersumme: aus dem Grundbudget = € 3.025,21 
(= 45 % der zuschussfähigen Gesamtnettokosten). 

 Abgegebene 
Stimmen 

Ja-
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Ent-
haltungen 

Anteil der WiSo-
Partner (mind. 50%) 

 11 0 0 6 (= 54,55 %) 

Bemerkungen Die Mindestpunktzahl von 8 Punkten wurde bei der 
Projektbewertung erreicht.  

Begründung Eine zentrale Aufgabe der Region ist die Förderung der Dorfentwick-
lung und der Erhalt des ländlichen Kulturerbes. Für das Handlungsfeld 
„Aktives soziales Leben“ werden in der IES die Förderung der Dorf-
entwicklung und der Erhalt des ländlichen Kulturerbes als Ziele be-
nannt. Das zur Förderung beantragte Projekt „Durchführung eines 
Architektenwettbewerbes für die Erweiterung des Nordfriisk Instituut“ 
unterstützt diese Zielerreichung, indem es zum Erhalt der einzigartigen 
Sprache und Kultur Nordfrieslands, dem Nordfriesischen, beiträgt wie 
auch zu einer attraktiven Dorfgestaltung.  

IV. Geschäftsstelle – Änderungsantrag  

Vorstellung Carla Kresel 

Empfehlung des geschäfts-
führenden Vorstands: 

Förderung aus dem Grundbudget 

Diskussion  

Projektbewertung durch die 
LAG 

Übernahme des Vorschlags des Regionalmanagements  
(→ Gesamtpunktzahl = 9)  

Abstimmungsergebnis bewilligte Fördersumme: € 320.766,66 (55 % der förderfähigen Netto-
kosten) (Änderung: + 70.766,66 €) 

 Abgegebene 
Stimmen 

Ja-
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Ent-
haltungen 

Anteil der WiSo-
Partner (mind. 50%) 

 11 0 0 6 (= 54,55 %) 

Bemerkungen 
Die Mindestpunktzahl von 8 Punkten wurde bei der 
Projektbewertung erreicht. Herr Ingwersen hat an der 
Abstimmung und Diskussion nicht teilgenommen. 

Begründung Das Regionalmanagement der AktivRegion bildet das Dach des Regi-
onalentwicklungsprozesses. Es gilt, alle für die Zielumsetzung relevan-
ten Akteure in die AktivRegion einzubinden. Neben der Initiierung von 
Projekten berät das Regionalmanagement die regionalen Akteure, 
kommuniziert die Ziele und die Strategie der Region und entwickelt die 
Strategie weiter. In der Integrierten Entwicklungsstrategie werden die-
se Ziele explizit benannt. Das zur Förderung beantragte Projekt „Ge-
schäftsstelle LAG AktivRegion Nordfriesland Nord“ trägt zur Zielerrei-
chung bei.  

 

TOP 4: Bericht aus der Bioenergie-Region  

Simon Rietz stellt die Aktivitäten im Rahmen der Bioenergie-Region vor.  

Verschiedene Projekte laufen inzwischen. So erscheint am 13.03.2013 Ausgabe Nr. 9 des Magazins 
„Neue Energien im Norden.“ Ein Projekt zum Thema „Windgas“ steckt in den Startlöchern: hier soll 
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noch im März eine Machbarkeitsstudie für den Standort der Biogasanlage in Uhlebüll ausgeschrieben 
werden. 

Im Frühjahr sind Versuche zur Gärrestausbringung geplant, womit der Ertrag von Grünland gesteigert 
werden soll (Partner: CAU Kiel). Gemeinsam mit dem MELUR und dem BNUR finden ab Hebst 2013 
Fortbildungskurse zum „Projektentwickler für Energiegenossenschaften“ statt.  

Weitere Themen sind die Etablierung einer Online-Handelsplattform für biogene Brennstoffe (Partner: 
Biomasse 2.0), die Einsaat von Blühstreifen an Maisstandorten (Partner: Landwirtschaftskammer 
Schleswig-Holstein), Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit (z.B. eine eigene Homepage: 
www.bioenergieregion-nf-nord.de) sowie verschiedene Exkursionen und Vortragsabende (z.B. zur 
Biomethaneinspeisung oder dem Themenfeld „Heizen mit Holz“).  
 

TOP 5: Bericht aus der Energie-Modellregion   

Simon Rietz stellt die Aktivitäten im Rahmen der Energie-Modellregion vor.  

Noch bis zum 30.09.2013 sind Menschen der Region zur Teilnahme an einem Fotowettbewerb aufge-
rufen. Motive, die die Energiewende zeigen, können eingesandt werden und die besten 13 Exemplare 
sollen im Jahr 2014 einen Kalender (Auflage 300 Stück) schmücken. Zugleich damit wird es eine 
Wanderausstellung geben, die durch Nordfriesland touren soll. Kosten für Druck, Layout und Verschi-
ckung der Kalender sowie die Ausstellung werden von der Energie-Modellregion getragen 

Die eE4mobile wurde in ihrer Arbeit unterstützt, die Elektromobilität in Nordfriesland voran zu treiben. 
Zudem sollen die Bürgermeister der Gemeinden bei den Bürgermeisterversammlungen durch externe 
Vorträge von P. Bielenberg (Energiemanufaktur Nord)  für energetische Themen sensibilisiert werden.  
 

TOP 6: Bericht aus den Handlungsfeldern  

Handlungsfeld Wirtschaft/ Energie 

Steuerungsgruppe Energie (StG E) 

Das nächste Treffen der Steuerungsgruppe Energie findet am 04.04.2013 statt. Die Steuerungsgrup-
pe ist zugleich auch die Redaktionsgruppe, die die inhaltliche Ausrichtung des Magazins „Neue Ener-
gien im Norden“ mitbestimmt. Die Gruppe trifft sich einmal im Quartal. 

Arbeitsgruppe Bioenergie 

Das letzte Treffen fand Ende Februar statt. Die Gruppe trifft sich alle vier Monate, so dass das nächs-
te Treffen vermutlich Anfang Juli stattfinden wird.  

Kreisweite Arbeitsgruppen 

Auf kreisweiter Ebene finden verschiedene Arbeitsgruppen statt, an denen die AktivRegion beteiligt 
ist.  

• Die AG „Energieeffizientes Wohnen“ wurde mit der Umsetzung des  Projektes „Energieeffizi-
entes Wohnen“ beendet.  

• Die AG „Vernetzung und Öffentlichkeitsarbeit“ trifft sich kreisweit mit Akteuren, die sich im 
Klimaschutz zur Erarbeitung eines gemeinsamen Öffentlichkeitskonzeptes engagieren und 
sich um eine gegenseitige Vernetzung bemühen. 

• Die AG“ Öffentliche Liegenschaften“ hat die Aufgabe der Optimierung des öffentlichen Ener-
gie- und Gebäudemanagements. 

• In der AG „Verkehr und Elektromobilität“ koordinieren verschiedenen Akteuren entsprechende 
Öffentlichkeitsarbeit und die Erstellung von Ladeinfrastruktur für Pedelecs und vor allem Elekt-
rofahrzeugen. 

 

Handlungsfeld Aktives Soziales Leben  

AK Soziales 

Das 3. Treffen des AK Soziales fand am 15.01.2013.statt. Regülär sind jährliche Treffen geplant. 
Themen des diesjährigen Treffens waren der Austausch über die bisherigen Aktivitäten im sozialen 
Handlungsfeld, die Vorstellung des Angebotes „Frühe Hilfen“ des Kreises Nordfriesland und die erste 
Identifizierung möglicher Kernthemen in den von der Landesregierung vorgegebenen Handlungs-
schwerpunkten. 
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AG „Gemeinschaftliches Wohnen“ 

Das erste Treffen der AG „Gemeinschaftliches Wohnen“  fand am 14.01.2013 statt. Für das weitere 
Vorgehen in der Arbeitsgruppe wurde Interesse geäußert an einem Austausch, an Projektvorstellun-
gen und der Klärung konkreter Fragen bei eigenen Projektansätzen. 

Netzwerk Bildung 

Das 11. Treffen des Netzwerkes Bildung fand am 6.03.2013 in der Grundschule Klixbüll statt. Themen 
waren die Vorbereitung der Bildungskonferenz 2013 am 16.5.2013 im Christian Jensen Kolleg sowie 
die Vorstellung des Projektes „Partizipation in Kindertageseinrichtungen“ durch Andreas Schönefeld.  

Projektgruppe Nichtmedizinische Gedächtnissprechstunde 

Die Umsetzung der Ambulanten Gedächtnissprechstunde durch den Sozialpsychatrischen Dienst 
muss auf weiteres verschoben werden, da die vakante Stelle von Herr Brose zuerst neu besetzt wer-
den muss. 

Kreisweite Arbeitsgruppe 

Auf kreisweiter Ebene findet die geschäftsführende Runde zur Umsetzung des Masterplans statt. Teil-
nehmende sind die Fachabteilungen des Kreises und die AktivRegionen. Das nächste Treffen findet 
statt am 16.05.2013. 

 

Handlungsfeld Fischereiwirtschaft  

"Deichtorplatz Dagebüll" 

Für das Projekt "Deichtorplatz Dagebüll" soll in 2013 ein Antrag zur Förderung aus dem regionalen 
Fischwirtschafts-Budget gestellt werden. 

Landesweite Mittel 

Es stehen weitere Poolmittel für größere Projekte in Höhe von 800.000 € zur Verfügung. 
 

TOP 7: Verschiedenes, Termine  

Herr Langbehn bittet darum zukünftig darauf zu achten, bei den Power-Point-Präsentationen, die aus-
gedruckt zugleich als Tischvorlage dienen, dunkle und kräftige Farben zu verwenden. Die Ausdrucke 
lassen sich mitunter nur schlecht lesen! 

Das nächste Treffen des erw. Vorstands findet statt am Donnerstag, den 20.06.2013 um 15:00 Uhr 
im Amt Südtondern in Niebüll.  

Der gf. Vorstand trifft sich zwei Stunden vorher um 13:00 Uhr. 

 

 

Niebüll, 13.03.2013 

 

Anlagen 

TeilnehmerInnen 
1. Kommunale Vertreter  

Leitender Verwaltungsbeamter  
des Amtes Mittleres Nordfriesland 

Dr. Bernd Meyer 

Amtsdirektor des Amtes Südtondern Otto Wilke 

Bürgermeister der Stadt Niebüll Wilfried Bockholt 

Bürgermeister der Gemeinde Leck Rüdiger Skule Langbehn 
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Bürgermeister der Gemeinde Dagebüll Hans-Jürgen Ingwersen 

Bürgermeister der Gemeinde Bordelum       Peter Reinnold Petersen 

 

2. Wirtschafts- und Sozialpartner   

Handlungsfeld 
„Wirtschaft und Energie“: 

Melf Melfsen (Kreisbauernverband Husum-Eiderstedt)  

  

Berthold Brodersen (Kreishandwerkerschaft NF Nord)  

Peter Blohm  (HGV Niebüll)   

Handlungsfeld  
„Aktives soziales Leben“ 

Margret Albrecht (KreisLandFrauenVerband NF) 

Edeltraud Dahmani (Grundschule Klixbüll) 

 

Handlungsfeld „Tourismus“ 
  

Andrea Scheibe (Nordfriesland Tourismus GmbH)  

 

3. Weitere Teilnehmer – ohne Stimmrecht  

Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und 
Ländliche Räume, Flensburg 

Norbert Limberg  

Projektmanagement Bioenergie Simon Rietz  

Regionalmanagement AktivRegion NF Nord Carla Kresel  

 

4. verhindert   

Amtsvorsteher des Amtes Mittleres Nordfries-
land 

Hans-Jakob Paulsen  

Bürgermeister der Stadt Bredstedt Uwe Hems  

Bürgermeisterin der Gemeinde Goldelund Waltraud Schnoewitz 

Handlungsfeld „Wirtschaft und Energie“: Marten Jensen (GEO mbH) 

Asmus Thomsen und Dirk Sprenger (VR Bank eG Niebüll) 

Hans-Ulrich Martensen (Fachverband Bioenergie) und Wolfgang 
Paulsen (Bundesverband Windenergie NF) 

Handlungsfeld "Aktives soziales Leben" Friedemann Magaard (Christian Jensen Kolleg)  

Handlungsfeld Tourismus Heinke Ehlers (Amsinck-Haus) 

Teilnehmer ohne Stimmrecht Momme Zuppelli (Kreis Nordfriesland) 

 

Präsentationen der AktivRegion zur Vorstandssitzung  
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Weitere Anlage 

• Präsentation von Prof. Dr. Steensen (Nordfriisk Instituut) -> siehe Extra-Datei 

 


